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Wi IPP beteiligt sich am Repowering-Projekt Windpark Mehringer Höhe 

Fünf neue Enercon-Windenergieanlagen übernimmt das Unternehmen  

 

Mainz/Gerbach, 25. November 2025 – Die Wi IPP GmbH & Co. KG, ein Beteiligungs- 

und Betreiberunternehmen für Erneuerbare Energien mit Sitz in Gerbach und Mainz, 

beteiligt sich am Repowering-Projekt Windpark Mehringer Höhe in Rheinland-Pfalz. Am 

Standort südöstlich von Trier werden 14 ältere Windenergieanlagen durch sieben 

moderne Enercon-Anlagen ersetzt, von denen fünf künftig von Wi IPP betrieben werden. 

 

Der Standort Mehringer Höhe 

Der bestehende Standort, rund 16 Kilometer südöstlich von Trier im nordwestlichen 

Hunsrück, umfasst derzeit 16 Windenergieanlagen mit einer Gesamtleistung von 26,6 

Megawatt, die jährlich rund 38.500 Megawattstunden (MWh) Strom erzeugen. Im Zuge 

des Repowerings werden 14 ältere Anlagen mit zusammen 28 Megawatt zurückgebaut. 

An ihrer Stelle entstehen sieben neue Enercon-Anlagen der neuesten Generation mit 

einer Gesamtleistung von 38,9 Megawatt. Zwei Anlagen bleiben bestehen. Damit verfügt 

der Standort künftig über eine Gesamtleistung von 45,2 Megawatt. Der jährliche 

Stromertrag steigt damit auf rund 110.500 MWh, eine Verdreifachung der 

Stromproduktion um rund 290 Prozent gegenüber dem bisherigen Ertrag.  

Vier der Altanlagen werden weiterveräußert und an anderen Standorten 

wiederaufgebaut, um dort weitere fünf bis zehn Jahre betrieben zu werden. Die übrigen 

Anlagen werden recycelt oder als Ersatzteile genutzt. Nach Abschluss der Bauarbeiten 

und geplanter Inbetriebnahme zwischen Herbst 2026 und Frühjahr 2027 können etwa 

43.000 Zwei-Personen-Haushalte mit sauberem Strom versorgt und jährlich rund 83.000 

Tonnen CO₂ eingespart werden. 

 

Der Anteil der Wi IPP 

Von den sieben neuen Windenergieanlagen werden fünf von der Wi IPP übernommen. 

Die Finanzierung erfolgt durch die Wi IPP gemeinsam mit privaten Co-Investoren und 

einem Fonds. Damit baut das Unternehmen sein Engagement im Bereich nachhaltiger 

Energieerzeugung konsequent aus. Das erfahrene Asset-Management-Team der Wi IPP 

übernimmt nach Inbetriebnahme die technische und kaufmännische Betriebsführung 

dieser fünf Anlagen und sorgt für einen eGizienten, sicheren und wirtschaftlichen 

Betrieb.  

„Das Repowering-Projekt Mehringer Höhe steht für die erfolgreiche Verbindung von 

technologischem Fortschritt, regionaler Wertschöpfung und nachhaltiger 
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Energieversorgung“, sagt Daniel Güttinger, Geschäftsführer der Wi IPP. „Wir investieren 

langfristig in den Ausbau erneuerbarer Energien und bieten privaten wie institutionellen 

Investoren regelmäßig die Möglichkeit, sich an unseren Projekten zu beteiligen. Unser 

Ziel ist es, mindestens einen neuen Windpark pro Jahr zu akquirieren und damit den 

Anteil grüner Energie in Deutschland weiter zu erhöhen.“ 

Mit dem Repowering-Projekt Mehringer Höhe setzt die Wi IPP ein weiteres starkes 

Zeichen für die Energiewende und den zukunftsgerichteten Ausbau der Windenergie in 

Rheinland-Pfalz. 

Das Projekt entsteht in Kooperation von wiwi consult und Alterric GmbH. Die wiwi 

consult hat die Projektentwicklung inklusive Einholung aller relevanten Gutachten 

übernommen. Alterric übernimmt die Bauleitung und Baukoordination der 

ausführenden Nachunternehmer für das Projekt, die Windpark-Infrastruktur und den 

Rückbau der Altanlagen. 

 

Über Wi IPP 

Die Wi IPP GmbH & Co. KG, ein Beteiligungs- und Betreiberunternehmen für erneuerbare Energien mit Sitz in 

Mainz, treibt die Energiewende in Deutschland mit einer klaren Vision voran: 100 % erneuerbare Energien durch 

dezentrale Energieerzeugung. Mit einem stetig wachsenden Portfolio aus Windkraft- und Solaranlagen, 

transparenten Beteiligungsmodellen und einer engen Zusammenarbeit mit Partnern – der Unternehmensgruppe 

von Matthias Willenbacher, Investoren für Eigenkapital sowie Crowdinvesting-Plattformen – gestaltet das 

Unternehmen eine nachhaltige, wirtschaftliche und für alle zugängliche Energiezukunft. Wi IPP betreibt derzeit 65 

Windkraft- und 48 Solaranlagen mit einer Gesamtleistung von über 180 Megawatt. Damit produziert das 

Unternehmen grünen Strom für rund 124.000 Zwei-Personen-Haushalte und spart jährlich über 225.000 Tonnen 

CO₂ ein. Die erzeugte Energie wird sowohl über Einspeisung ins öffentliche Netz als auch über Power Purchase 

Agreements (PPA) an Energieversorger, Direktvermarkter und regionale Partner verkauft. 

Mehr Informationen unter: www.wi-ipp.de 

 

Über wiwi consult 

wiwi consult ist Projektentwickler und Betreiber von nationalen und internationalen Wind- und Solarenergie- sowie 

Batteriespeicherprojekten mit Sitz in Mainz. 2016 gegründet, plant wiwi consult mit einem erfahrenen Team 

derzeit Projekte im In- und Ausland mit einem Gesamtvolumen von ca. 2.000 Megawatt. Neben Projekten in 

Deutschland mit dem Kernmarkt Südwesten ist wiwi consult auch im europäischen Ausland und in Südamerika 

aktiv. 

Mehr Informationen unter: www.wiwiconsult.de 
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